
HORST         ANNEKATHRIN
JANSON      BÜRGER 

SPIELFILM

THEMENFILME
Erfahrungen und Ratschläge

MATERIALIEN
Texte, Links, Literatur

1x Spielfi lm-DVD (97 Min.)
2x Themenfi lme-DVDs (360 Min.) 
1x Materialien-CD-ROM

THEMENFILME/MATERIALIEN

Materialien (CD-ROM) 

Schriftliche Zusammenfassungen zu den 
Themenfi lmen werden teilweise durch 
weiter führende Texte und Hinweise 
ergänzt. Außerdem: Veröffentlichungen 
der Landesinitiative Demenz-Service 
Nordrhein-Westfalen, Artikel und 
Kopiervorlagen. Kontaktadressen und 
Links weisen auf weitere Informations-
angebote hin. 

DVD 2

■ Aus Sicht der Angehörigen (31 Min.)
Gefühle und Erfahrungen

■ Unterstützungsangebote (47 Min.)
Zuhause, Tagespfl ege, Wohnformen

■ Sicherheit und Orientierung 
 zuhause (21 Min.)

Lebensmittel, Brandschutz, 
Wohnraumanpassung

■ Medizin und Wissenschaft (34 Min.)
Ursachen, Behandlung, Perspektiven

■ Rechtliche Aspekte (25 Min.)
Vollmachten, Betreuung, Finanzen

■ Antrag auf Leistungen 
      der Pfl egeversicherung (20 Min.)

Vorbereitung, Begutachtung, 
Einstufung

Produktion Spielfi lm: Ester.Reglin.Film im Auftrag des LVR-Zentrum für Medien und Bildung; Darsteller: 
Horst Janson, Annekathrin Bürger, Heinrich Schafmeister, Verena Zimmermann, Irene Fischer, Herbert Schäfer, 
Ulrike C.Tscharre, Sema Meray, Andreas Schmidt u.v.a.; Kamera: Andreas Köhler; Musik: Dürbeck & Dohmen; 
Schnitt: Oliver Grothoff; Produktionsleitung: Rüdiger Dill; Produzenten: Roswitha Ester & Torsten Reglin; 
Buch: Karin Kaçi; Regie: Iain Dilthey. 
Produktion Themenfi lme und Materialien: LVR-Zentrum für Medien und Bildung; Buch und Regie: 
Angela Giebmeyer & Tom Lovens; Kamera: Dieter Stürmer; Ton: Ute Haverkämper; Schnitt: Karen Großmann; 
Redaktion Materialien: KDA; Projektleitung LVR-ZMB: Angela Giebmeyer & Tom Lovens.

Kontakt: einestages @ lvr.de
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# zzgl. Porto

B E S T E L L U N G : 
w w w.a m a z o n .d e         w w w.k d a .d e
I m  B u c h h a n d e l :  ISBN 978-3-926840-33-2 

Weitere Infos und Filmtrailer unter: 
w w w . e i n e s t a g e s . l v r . d e



THEMENFILMESPIELFILM
THEMENFILME (2x DVD-9)

Konkrete Hilfe für Angehörige ist das 
Ziel der Themenfi lme. Ärzte, Pfl ege-
kräfte, Experten und Angehörige 
steuern ihre Erfahrungen mit dem 
Thema in zahlreichen Interviews bei. 

Dazwischen zeigen Spielfi lmszenen 
typisches Verhalten, bringen Konfl ikte 
auf den Punkt und weisen erste 
Lösungswege. Die Mischung aus 
Fiktion und realen Erlebnisberichten 

Deutschland 2009, 97 Min., Regie: 
Iain Dilthey; mit Horst Janson, Heinrich 
Schafmeister u.v.a.

Das Gesicht der alten Frau ist verwittert. 
Aus dem Bett heraus hält Hede mit 
beiden Händen die Wangen ihres Sohnes 
Leon fest. In ihren Augen steht die Angst. 
„Bring mich nicht zur Polizei, Leon!“ Ihr 
Flüstern ist gebrochen: „Mein Kopf ist 
ein Loch ..., aber bitte bring’ mich nicht 
weg.“ 

Eine Schlüsselszene des Spielfi lms 
„Eines Tages…“, der in drei inein ander 
verwobenen Episoden von Menschen mit 
Demenz in unterschiedlichen Krankheits-
stadien erzählt.

Im Mittelpunkt der ersten Episode 
steht der Architekt Frieder (Heinrich 
Schafmeister). Die ersten Anzeichen der 
Krankheit brechen mitten ins Leben, wo 
sie niemand erwarten würde. Irritation, 
Angst und Verdrängung entfernen den 
Betroffenen von seiner Familie und 
seinen Freunden. 

Drei packende Geschichten 
zu einem ern sten Thema: 
Leben mit Demenz 

Die zweite Episode handelt von einer 
fortgeschrittenen Demenz. Annette und 
ihr Bruder Leon (Irene Fischer, Herbert 
Schäfer) müssen erkennen, dass ihre 
Mutter Hede (Verena Zimmermann) nicht 
mehr alleine für sich sorgen kann. Doch 
wie die weitere Pfl ege aussehen soll, 
darüber gehen ihre Vorstellungen weit 
auseinander. Es kommt zum Konfl ikt. 

In der dritten Episode geht es um die 
Geschichte von Margot (Annekathrin 
Bürger), deren Mann Jakob (Horst 
Janson) schon länger von der Krank-
heit betroffen ist. Das Ehepaar ist gut 
eingespielt.  Margot weiß mit der Demenz 
umzugehen, liebt ihren Mann und würde 
ihn niemals in ein Heim „abschieben“.
Als sich die Lage verschlimmert, spürt sie 
zunehmend, dass sie ihr eigenes Leben 
vergessen hat und lernen muss, Verant-
wortung abzugeben. 

Die Beraterin Miriam   (Ulrike C. Tscharre) 
hilft, die entscheidenden Schritte zu tun.

ermöglicht viel schichtige Einblicke 
in den Alltag mit Demenz und gibt 
wertvolle  Hin weise  für die häusliche 
Betreuung. 

Medizinische und rechtliche  Informa    -
tionen ergänzen die Themenpalette.   Dazwischen zeigen Spielfi lmszenen 

typisches Verhalten, bringen Konfl ikte 
auf den Punkt und weisen erste 
Lösungswege. Die Mischung aus 
Fiktion und realen Erlebnisberichten 

tionen ergänzen die Themenpalette.   

DVD 1

■ Leben mit Demenz (14 Min.)
Einführung

■ Am Anfang (27 Min.)
Symptome, Diagnose, erste Schritte

■ Tagtäglich (24 Min.)
Körperpfl ege, essen und trinken

■ Freizeit- und Tagesgestaltung (23 Min.)
Spiel, Bewegung, Haushalt

■ In der Öffentlichkeit (34 Min.)
Reisen, Arztbesuch, Autofahren

■ Persönlichkeitsveränderungen (57 Min.)
Sprache, Verhalten, 
Orientierungsverlust


